
Liebe Leserinnen und Leser,
ein regelmäßiger Bestandteil meiner
Arbeit im Sächsischen Landtag ist
das Abgeordnetengespräch.
Besuchergruppen, meist aus
meinem Wahlkreis, nutzen dabei die
Möglichkeit, Fragen zu stellen,
Anliegen zu thematisieren oder
Aspekte aus dem parlamentarischen
Alltag zu erfahren.
Nicht selten handelt es sich bei
solchen Besuchergruppen um
Schulklassen. In den ersten sechs
Monaten des Jahres 2026 kam ich
auf diese Weise bereits mit acht
Schulklassen aus dem von mir
vertretenen Wahlkreis ins Gespräch.
Junge Menschen haben so jenseits
von Lehrbüchern die Möglichkeit,
ganz unmittelbar mit politischer
Willensbildung und demokratischen
Mechanismen in Berührung zu
kommen. Der Sächsische Landtag
unterstützt dieses Angebot unter
niedrigschwelligen Voraussetzungen
beispielsweise durch die Erstattung
der Fahrtkosten.

Herzlichst grüßt Sie
Ihr
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Wahlkreiskurier
Für Sie im Sächsischen Landtag:

Thomas Schmidt

Wahlkreis 19 – Mittelsachsen 3

Liebe Leserinnen und Leser,
in der vorliegenden Ausgabe des
Wahlkreiskuriers informiere ich Sie zu
folgenden Themen:

➢ Editorial
Seite 1

➢ Kurznachrichten aus dem Wahlkreis
Seite 2

➢ TS unterwegs: Sommertour 2026
Seiten 3 – 5

➢ Politiker an der Quelle
Seite 5

➢ Kreative Ideen am Abend
Seite 6

➢ Neue Schlossgespräche
Seite 6

➢ Blick nach Dresden und Europa
Seite 7
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Volksfeststimmung herrschte am 20. Juni in

Hartmannsdorf, denn die dortige Feuerwehr feierte

Geburtstag. Anlässlich ihres 160jährigen Bestehens

war Thomas Schmidt zum Festakt am 20. Juni

eingeladen. Zu erleben gab es anschließend bestes

Wetter, viel Live-Musik sowie historische und

moderne Technik. Die Hartmannsdorfer Feuerwehr

besteht aus 36 aktiven Feuerwehrmännern und -

frauen sowie 22 Kindern und Jugendlichen.

Die sächsischen Leichtathletik–Landesmeister-

schaften wurden in diesem Jahr vom 19.-21. Juni

in Mittweida ausgetragen. Gemeinsam mit

Ministerpräsident Michael Kretschmer, Landrat

Sven Krüger und Oberbürgermeister Ralf

Schreiber absolvierte Thomas Schmidt als

Ehrengast den Rundgang zu den verschiedenen

Wettkampfstationen.
Steffen Ziegler, Präsident des TSV
Fortschritt Mittweida, Maskottchen
Mitti, Oberbürgermeister Ralf Schreiber
sowie Thomas Schmidt (v.l.n.r.)

© Cotura/J.Tetzner

In den historischen Gemäuern von Schloss

Augustusburg fand am 28. August die

Freisprechungsfeier des Steinmetzhandwerks statt.

Zehn jungen Leute begingen gemeinsam mit

Familienangehörigen, künftigen Kollegen und

Handwerksmeistern die traditionelle Zeremonie.

Thomas Schmidt hielt die Festrede.
© Landesinnungsverband des Steinmetz-
und Bildhauerhandwerks Sachsen. e.V.
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TS unterwegs: Sommertour 2026
Die sitzungsfreien Wochen nutzte

Thomas Schmidt, um zahlreiche

Kommunen, Unternehmen und

Institutionen der Region zu

besuchen. Mit den jeweiligen

Akteuren vor Ort führte er

Gespräche zu speziellen Anliegen

und diskutierte aktuelle Heraus-

forderungen.

Thomas Schmidt beim Gespräch in der
Gemeindeverwaltung Lichtenau mit Bürger-
meister Andreas Graf und Hauptamtsleiter
Martin Lohse (v.r.n.l.)

Gespräche über Technik und Gesellschaft: Die
Lichtenauer Firma EAAT ist ein Dienstleister für
Elektronik und Antriebstechnik. Flexibilität,
spezialisierte Kundenwünsche und viel Innovation
sind die Stärken des Unternehmens.

Große Kunden und große Herausforderungen:
Cotesa-CEO Falko Löhr erläutert Thomas Schmidt
und Oberbürgermeister Ralf Schreiber (v.l.n.r.)
die Produktionsabläufe in der Abteilung mit den
Autoklaven (luftdicht verschließbare Druck-
behälter – siehe Hintergrund). Das Unternehmen
beliefert die großen Akteure der Luftfahrt, aber
auch den Automobilbau, mit Faser-
verbundstoffteilen. Insgesamt befinden sich rund
6500 Produkte im Portfolio, von denen viele
selbst entwickelt wurden.

Bei der Agrargenossenschaft Agraset absolvierte
Thomas Schmidt gemeinsam mit dem
Vorstandsvorsitzenden Jan Gumpert einen
Rundgang über das Betriebsgelände im Erlauer
Ortsteil Naundorf. Zudem standen Gespräche zur
Fachkräftegewinnung, zur Nachwuchsförderung,
zum Direktvertrieb sowie zu aktuellen Anliegen
der Landwirtschaftsbetriebe an.
Die Genossenschaft hat knapp 300 Mitglieder.
Bei dem Unternehmen sind 136 Mitarbeiter
beschäftigt.
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Beim Rochlitzer Energieversorger EVR
informierte sich Thomas Schmidt zu Anliegen
und Vorhaben des städtischen Unternehmens.
Auf dem Bild erläutert Geschäftsführerin
Cornelia Quaas (r.) das regionale Einzugsgebiet.

Mit dem Lunzenauer Bürgermeister Ronny
Hofmann besprach sich Thomas Schmidt zur
Städtebausanierung, zum Bahnanschluss, zum
ortsansässigen Gewerbe, zum Straßenbau sowie
zu weiteren kommunalen Themen.

Thomas Schmidt, Andrea Richter vom LRA
Mittelsachsen, Museumsleiter Dr. Andreas
Quermann und Bürgermeister Ronny Hofmann
(v. l. n. r.) kamen im Schloss Rochsburg
zusammen, um über Sanierungsvorhaben und
eine Erweiterung des Museums zu sprechen.

Neben der schrittweisen Sanierung der
bestehenden Museumsräume und der
technischen Anlagen soll die Ausstellungsfläche
um rund ein Drittel anwachsen, indem für die
Öffentlichkeit bisher unzugängliche Räume
denkmalgerecht ausgebaut werden. Zudem sind
Investitionen in die Barrierefreiheit vorgesehen.
Die zur landkreiseigenen Mittelsächsischen
Kultur gGmbH gehörende Rochsburg
verzeichnet pro Jahr durchschnittlich 25.000
Besucher.

Gemeinsam mit Mitgliedern des CDU-
Arbeitskreises für Umwelt und Landwirtschaft
besuchte Thomas Schmidt die Naturschutz-
station Herrenhaide und tauschte sich mit den
dortigen Akteuren zu aktuellen Anliegen aus.
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Bauamtsleiter Rico Anker, Bürgermeister
Johannes Voigt und Thomas Schmidt (v. l. n. r.)
besprachen in Königshain-Wiederau die
aktuellen Entwicklungen bei Straßensanierung
und Breitbandausbau im Gemeindegebiet.

In der Turnhalle Wiederau informierte sich
Thomas Schmidt zudem über umgesetzte und
geplante Maßnahmen zur Modernisierung der
99 Jahre alten Sportstätte.

Die Wiederauer Friedrich Ahner GmbH ist ein
vielseitiger Handwerksbetrieb auf dem Gebiet
der Haustechnik. Firmenchef Matthias Ahner
erläuterte Thomas Schmidt eine moderne
Lösung zur flexiblen Warmwasserversorgung.

Politischer Dialog an der Quelle
Lichtenau. Am 27. August besuchten
Politiker verschiedener Parlamente
die Lichtenauer Mineralquellen
GmbH: Teilnehmer waren der
Europaabgeordnete Oliver Schenk
sowie als Vertreter des Sächsischen
Landtags der direkt gewählte
Wahlkreisabgeordnete Thomas
Schmidt und seine Kollegin Iris
Firmenich.

Die Landtagsabgeordneten Thomas Schmidt und
Iris Firmenich, Lichtenauer-Geschäftsführer
Thomas Hess, der Europaabgeordnete Oliver
Schenk sowie der geschäftsführende
Gesellschafter der Hassia Gruppe, Dirk Hinkel
(v.l.n.r.)

Ein informativer Rundgang über das
Firmengelände vermittelte zunächst,
welche Technologien für Herstellung
und Kreislaufwirtschaft im Getränke-
sektor notwendig sind.
Im anschließenden Gespräch mit der
Geschäftsleitung sowie mit
Vertretern des Verbands Deutscher
Mineralbrunnen (VDM) informierten
sich die Politiker über die
Herausforderungen für das Unter-
nehmen durch aktuelle politische
Vorhaben sowie über die daraus
resultierenden Auswirkungen und
besprachen Lösungsansätze.
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Kreativer Sommerabend
Mittweida. Rund 60 Akteure aus
Wirtschaft, Verwaltung und Wissen-
schaft kamen am 27. August auf
Einladung von Thomas Schmidt in
der Mittweidaer Event-Location
„Torfgrube 4“ zu einem Abend der
kreativen Ideen zusammen. Es war
bereits das dritte Netzwerktreffen
dieser Art.

Neue Schlossgespräche
Rochlitz. 75 Teilnehmer folgten am
08. September einer Einladung von
Thomas Schmidt sowie der Konrad-
Adenauer-Stiftung (KAS) zum
„Reden auf Schloss Rochlitz“ unter
dem Thema: Putins Kriege, Trumps
Alleingänge, Xis Machtstreben: Was
wir Deutsche jetzt tun müssen.
Hauptreferent war Botschafter a. D.
Christoph Eichhorn, dessen
diplomatische Laufbahn unter
anderem Tätigkeiten in den USA
sowie in Moskau umfasste.
Moderiert wurde der Abend von
Ronny Heine, dem Landes-
beauftragten der KAS in Sachsen.

Statt strenger Fachkongress-Etikette
herrschte eine geistreich-lockere
Atmosphäre, in welcher sich die
Unternehmer, Mediziner und
Wissenschaftler aus ganz unter-
schiedlichen Disziplinen und
Wirtschaftszweigen kennenlernen
sowie austauschen konnten.
Die Palette der Unternehmens-
vorstellungen und Projekte umfasste
dabei so vielfältige Themen wie
Hochschulforschung, innovative
Dämmstoffe, Computerchips oder
auch ein Tempelbauvorhaben.

Thematischer Ausgangspunkt war
die Erosion alter Gewissheiten in der
Außen- und Wirtschaftspolitik.
Thomas Schmidt wies auf die
vollkommene Veränderung der
Machtverhältnisse in der Welt hin,
welche nicht mit der Messlatte der
Vergangenheit beurteilt werden
dürfe. Christoph Eichhorn gelang es
während seines Votrages sowie im
Dialog mit dem Publikum, die
Zuhörer aus der rein deutschen
Sichtweise zu lösen und so
Handlungen anderer Staaten
nachvollziehbar zu machen.

v.l.n.r.: Ronny Heine (KAS), Botschafter a. D.
Christoph Eichhorn, Thomas Schmidt, MdL
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Impressum

Kontakt

Der  „Wahlkre is k ur i er “  i s t  e in  Informat ionsb lat t  von Thomas Schmidt  ( ViSdP ) .
Thomas Schmidt  i s t  Mitg l i e d der  CDU -Frakt ion des  Sächs ische n Landtages.

Landtagsb ür o Bernhard-vo n-L i n d ena u-P latz  1 ,  01067 Dresden
Wahlkre i s bü r o T elefo n:  03724 /  66  88  88

T elefax   03724 /  66  80  40
tho mas-schmi dt -m d l@ t-o n l i n e. d e
www.thomas-schmidt -o n l i ne. de 

Blick nach Dresden
Das Plenum im Juni brachte

kontroverse Diskussionen und

wichtige Abstimmungen mit sich.

Einer Fachregierungserklärung von

Staatsministerin Regina Kraushaar

folgte die Aussprache über die

Förderung des ländlichen Raums.

Der Entwurf der Staatsregierung

zum Polizeigesetz wurde auch mit

Stimmen aus der Opposition

beschlossen. Das BSW brachte

erfolglos einen Antrag ein, um die

Produktion möglicher Rüstungsgüter

zu erschweren. Dazu sprach Thomas

Schmidt für die CDU-Fraktion und

verwies auf so genannte Dual-Use-

Güter: Ein Computerchip kann

beispielsweise für zivile oder

militärische Zwecke verwendet

werden.

Die erste Plenarsitzung nach der

Sommerpause im August hingegen

war vollständig dem „Königsrecht

des Landtags“, dem Staatshaushalt

2027/28, gewidmet.

Blick nach Europa
Während seiner 172. Plenarsitzung
am 01. und 02. Juli debattierte der
Europäische Ausschuss der
Regionen (AdR) unter anderem zur
Wohnungspolitik der EU sowie zu
den möglichen Auswirkungen des
nächsten EU-Haushalts darauf. Die
Bereitstellung von erschwinglichem
und nachhaltigem Wohnraum wurde
gegenüber Mitgliedern des EU-
Parlaments thematisiert. Es sei nun
Zeit, von politischen Ambitionen zu
konkreten Investitionen über-
zugehen. An der Debatte nahm als
Rednerin auch die Präsidentin der
Europäischen Investitionsbank,
Nadia Calviño, teil.
Ein weiteres Thema war die
Migrationspolitik. Eine dazu ver-
abschiedete Stellungnahme forderte
klare Kompetenzen auf lokaler und
regionaler Ebene sowie eine
planbare und bedarfsorientierte
Finanzierung.

http://www.thomas-schmidt-online.de/

